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Kfz-Brand im Gleinalmtunnel. Couragierte
Helfer verhindern Schlimmeres

Donnerstagvormittag geriet ein Pkw im Gleinalmtunnel in Brand.
Das richtige Handeln eines jungen Pkw-Lenkers (20) sowie der
couragierte Löscheinsatz einiger Helfer dürfte Schlimmeres
verhindert haben. Verletzt wurde niemand. 

Kurz vor 09.30 Uhr fuhr der 20-jähriger Pkw-Lenker aus dem Bezirk
Murtal auf der A9 Pyhrnautobahn von Graz kommend in Richtung St.
Michael. Dabei leuchtete die Motorkontrollleuchte seines Fahrzeuges
kurz nach der Einfahrt in den Gleinalmtunnel plötzlich auf. Zudem stellte
der 20-Jährige einen Leistungsverlust des Motors fest. Kurz darauf war
bereits eine Rauchentwicklung im Motorraum festzustellen. Dennoch
schaffte es der junge Mann, den Pkw bis in die nächste Pannenbucht
ausrollen zu lassen. Dort setzte er sofort einen Notruf über die dortige
Notrufsäule ab. Kurz darauf sorgten die Rauch- bzw. Wärmesensoren
im Tunnel bereits für eine automatische Sperre des Tunnels.  

Rascher Löscheinsatz

Nachdem der Rauch in der Folge in Flammen überging, begann der
20-Jährige den Brand mit den Feuerlöschern aus der Pannenbucht zu
bekämpfen. Ein noch im Tunnel befindlicher Lkw-Lenker (46) aus
Salzburg wurde auf den Ernst der Lage aufmerksam und unterstützte
sofort. Als zufällig vorbeikommender Feuerwehrmann der Freiwilligen
Feuerwehr Lessach errichtete er die ebenfalls in der Pannenbucht
befindliche Schlauchlöschleitung. Gemeinsam mit zwei kurz darauf
eingetroffenen Betriebstechnikern der ASFINAG konnte der Brand rasch
gelöscht und wohl Schlimmeres verhindert werden. Der Motorraum des
Pkw brannte aus. Grund dafür dürfte ein technisches Gebrechen
gewesen sein. 

Nur kurze Tunnelsperre

Die bereits frühzeitig alarmierten Feuerwehren im Bereich des Süd-
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sowie des Nordportals sowie Einsatzkräfte des Roten Kreuzes und der
Autobahnmeisterei konnten rasch wieder abrücken. Die Tunnelsperre
konnte nach zehn Minuten bereits wieder aufgehoben werden. Der in
Brand geratene Pkw musste abgeschleppt werden. Verletzt wurde
niemand.
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